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Wer	im	Dunkel	lebt	und	wem	kein	Licht	leuchtet,	der	vertraue	auf	
den	Namen	des	Herrn	und	verlasse	sich	auf	seinen	Gott.	

Jes	50,10



Datum Stadtkirche Pohlitz Gommla

10.	November Einladung	nach	
Pohlitz

10	Uhr
Predigtgottesdienst
mit	Einführung	des	
Gemeindekirchenra-

tes

10	Uhr
Predigtgottesdienst

17.	November 10	Uhr	
Predigtgottesdienst

10	Uhr
Predigtgottesdienst

24.	November 10	Uhr	
GD	mit	AM	

10	Uhr
GD	mit	AM

13.30	Uhr
GD	mit	AM

01.	Dezember 10	Uhr
Predigtgottesdienst

10	Uhr	
Predigtgottesdienst

08.	Dezember 10	Uhr
Predigtgottesdienst

10	Uhr
Familien-
gottesdienst

10	Uhr
Predigtgottesdienst

15.	Dezember 18	Uhr
Adventssingen

10	Uhr
Predigtgottesdienst

22.	Dezember
17	Uhr	
Weihnachts-
oratorium

10	Uhr
Predigtgottesdienst

24.	Dezember
16	Uhr
GD	mit	Krippenspiel
18	Uhr
Christvesper

16	Uhr
GD	mit	Krippenspiel

17	Uhr
GD	mit	Krippenspiel

25.	Dezember 10	Uhr
Festgottesdienst

26.	Dezember 10	Uhr
Predigtgottesdienst

10	Uhr
Predigtgottesdienst

29.	Dezember 10	Uhr
musikalischer	GD

31.	Dezember
17	Uhr
GD	mit	AM

15	Uhr
GD	mit	AM

14	Uhr
GD	mit	AM

01.	Januar
11	Uhr
Gottesdienst
zum	neuen	Jahr

05.	Januar 10	Uhr
Predigtgottesdienst

10	Uhr	
Predigtgottesdienst

Zartes	Rot,	leichtes	Braun,	fröhliches	Orange,	sanftes	Gelb...	einfach	wunderbar,	
welche	Farbvielfalt	die	Blätter	im	Herbst	haben.	
Bei	uns	im	Garten	in	Langenwetzendorf		bilden	die	Blätter	im	Herbst	einen	farbenfro-
hen	Teppich	aus	Laub.	Gern	raschele	ich	zusammen	mit	meiner	Tochter	durch	das	
Laub	oder	lasse	die	Blätter	durch	die	Luft	Hliegen.	Leicht	und	fröhlich	wirkt	alles,	
obwohl	die	Blätter	nur	deshalb	so	schön	sind,	weil	sie	Abschied	vom	Leben	genom-
men	haben...
In	diesen	Tagen	des	November	und	Dezember	werden	die	Tage	dunkler	und	kürzer.	
Erinnerungen	kommen	hoch	an	die	Menschen,	die	ich	in	den	Händen	Gottes	lassen	
musste,	Schmerz	und	Trauer	sind	in	manchen	Stunden	nicht	mehr	zu	verdrängen.
Wenn	dann	noch	die	Sonne	über	Tage	hinweg	von	Wolken	zurückgedrängt	wird,	
dann	keimt	in	mir	eine	große	Sehnsucht	nach	Leben,	Hoffnung	und	Licht	auf.	Dann	
vermisse	ich	die	Menschen,	die	ich	verloren	habe	noch	viel	mehr.		Was	mir	dann	hilft	
sind	Erinnerungen	an	schöne	und	leichte	Tage,	an	berührende	Momente	oder	an	
gemeinsam	durchgestandene	Zeiten.	All	das	wärmt	mich,	wie	das	Feuer	in	einem	
prasselnden	Kamin.	Und	Gottes	Wort	wärmt	mich!	Es	erfüllt	meinen	Gaumen	wie	ein	
heißer	Glühwein,	der	tief	in	mich	hinein	Hließt.	
Z.B.:	Fürchte	dich	nicht,	denn	ich	habe	dich	erlöst,	ich	habe	dich	bei	deinem	Namen	
gerufen,	du	bist	mein.	

Oder:	Ich	bin	gewiss,	dass	...	nichts	...	uns	scheiden	kann	von	der	Liebe	Gottes,	die	in	
Christus	Jesus	ist,	unserem	Herrn.	

Oder:	Ich	bin	die	Auferstehung	und	das	Leben.	Wer	an	mich	glaubt,	der	wird	leben,	
selbst	wenn	er	stirbt	und	wer	das	lebt	und	glaubt	an	mich,	der	wird	nie	mehr	sterben.

Gleich	den	Blättern	in	meinem	Garten	wirbeln	diese	Sprüche	in	mir	ganz	viele	Farben	
des	Vertrauens	auf	-	dass	Gott	bei	mir	ist,	mich	hält	und	stärkt,	mich	liebt	auch	wenn	
ich	von	Dunkelheit	umgeben	bin	und	er	mir	Zukunft	schenkt...
Ein	Vertrauensteppich,	der	sich	wärmend	und	heilend	auf	die	Trauer	in	meiner	Seele	
legt,	leicht,	wie	die	Blätter	in	meinem	Garten,	ohne	zu	drücken	oder	zu	belasten.
Manchmal	sammelt	meine	Tochter	einige	besonders	schöne	Blätter	zusammen	und	
reicht	sie	mir,	wie	einen	Blumenstrauß.	Verbunden	mit	ihrem	Lachen,	wird	es	in	mir	
dann	immer	ganz	hell.	Wenn	ich	die	Verse	der	Bibel,	nachdem	sie	mich	erfüllt	haben,		
nehme,	zu	einem	Wortstrauß	verbinde	und	sie	mit	einem	Lachen	an	meinen	Nächs-
ten		verschenke,	dann	weiß	ich,	dass	Gottes	Licht	endlich	bei	mir	angekommen	ist	
und	meine	Dunkelheit	mich	nicht	mehr	bedroht.	Dann	freue	ich	mich,	dass	bald	
Weihnachten	wird	und	er	selbst	zu	uns	kommen	wird,	um	unser	Dunkel	mit	seinem	
Lächeln	zu	erhellen.

Ihr	Pfarrer	Michael	Riedel

Angedacht Herzliche	Einladung	zu	den	Go?esdiensten
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Besta?ungen

Veranstaltungen	der	Landeskirchlichen	Gemeinschaft:
(Friedhofsstraße	13a)

Gemeinschaftsstunde	am	Sonntag,	den	10.	und	24.	November	und	am	8.,	22.	und	
29.	Dezember	um	16.30	Uhr
Bibelstunde:	am	Mittwoch,	den	06.,	13.,	27.	November	und	am	04.,	11.	und	18.	
Dezember	um	18	Uhr
Legobaustelle	am	30.	November	und	14.	Dezember	2019,	10-12	Uhr
Frauenfrühstück	am	12.	Dezember	2019	um	9.30	Uhr
siehe	auch:	www.gemeinschaft-greiz.de	

In	unserer	Kirchengemeinde	wurden	christlich	bestattet:	
Manfred	Steudel,	am	30.8.,	im	83.	Lebensjahr;	Jana	Weithaas	geb.	Freitag,	am	30.8.,	im	
44.	Lebensjahr;	Wolfgang	Reuter,	am	6.9.,	im	85.	Lebensjahr;	Christiane	Meinhardt	
geb.	Seifert,	am	7.9.,	im	70.	Lebensjahr;	Anna	Treuner,	am	12.9.,	im	85.	Lebensjahr;	
Horst	Bonitz,	am	1.10.,	im	85.	Lebensjahr;	Inge	Bleil	geb.	Seidel,	am	18.10.	,	im	85.	
Lebensjahr

am	14.	November,		19:30	Uhr,	Landeskirchliche	Gemeinschaft

Herzliche	Einladung	zum	Männerfrühstück	am	09.	November	
um	9.30	Uhr	in	den	"Kleinen	Saal"	des	Bonhoefferhauses.	
Jeder	Mann	ist	herzlich	willkommen.	

Herzliche	Einladung	zur	ökumenischen	Martinsandacht	mit	anschließendem	
Umzug	am	9.	November	16.45	Uhr	in	der	Kath.	Herz-Jesu	Kirche.

Herzliche	Einladung	zum	ökumenischen	Gebetsgottesdienst	für	den	Frieden	in	
der	Welt	am	Buß-	und	Bettag,	den	20.	November	um	19	Uhr	in	die	Stadtkirche.

Gebet	für	die	Stadt

Dietrich-Bonhoeffer-Haus,	Burgstraße	2:	www.kirchengemeinde-greiz.de
Christenlehre: am	05.	und	19.	November,	am	03.	und	17.	Dezember,	

am	07.	und	21.	Januar
VorkonIirmanden/ gemeinsam	freitags	von	15.30	Uhr
KonIirmanden: bis	16.30	Uhr
Kinderchor: dienstags,	17	Uhr	
Jugendchor: montags,	19.30	Uhr	
ökumenische	Jugend: dienstags	im	Café	OK,	18.30	Uhr
Kantatenchor: dienstags,	19.30	Uhr
Posaunenchor: mittwochs,	19.00	Uhr
Frauenkreis: am	Mittwoch,	den	13.	November,	15	Uhr
	 am	Mittwoch,	den	11.	Dezember,	15	Uhr
Seniorenkreis: am	Mittwoch,	den	06.	November,	14.30	Uhr

am	Mittwoch,	den	04.	Dezember,	14.30	Uhr
Sonnenblumengruppe: freitags	im	Café	OK,	19	Uhr
Gemeindekirchenrat: am	28.	November	um	19	Uhr	im	"Kleinen	Saal"	

im	Dezember	nach	Absprache

Gemeindehaus	Pohlitzer	Str.	137:	www.kirche-greiz-pohlitz.de
Sportgruppe 	 montags,	17.30	Uhr
Gemeindegebet montags,	18.00	Uhr
Frauenkreis am	4.	Mi	im	Monat,	15	Uhr	-	Info	Frau	Pohlmann:	Tel.	67	30	49
Seniorennachmittag am		Mittwoch,	den	20.	November	14.30	Uhr	im	Pfarrhaus	

am	Mittwoch,	den	18.	Dezember	um	14.30	Uhr	im	Pfarrhaus
Mitarbeiterkreis am	06.	November	um	19.30	Uhr
(19	Uhr	Gebet)
Skatrunde	für	Männer Anfragen	an	Jörgen	Larsen,	Tel.	67	03	50

Mitfahrgelegenheit	zum	Gottesdienst:	Anfragen	an	Peter	Gebhardt:	454893

Gommla Seniorenkreis	
am	20.	November	und	am	18.	Dezember	um	14.30	Uhr

Regelmäßige	Veranstaltungen

Alle	regelmäßigen	
Angebote	für	Kinder	
und	Jugendliche	Hin-
den	in	den	Ferien	

nicht	statt!

			Förderverein	der	Kirche	Greiz-Pohlitz:	Gutes	fördern	–	Neues	wagen
	Kontakt:	 Vors.	Bodo	Enderlein,	Tel.	03661	684236
	IBAN:	 DE37	8304	0000	0774	9963	00	
	BIC:	 COBADEFFXXX	Commerzbank

Besondere	Hinweise
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Konzert	mit	dem	Vogtlandbläserkreis	am	17.	November,	um	17	Uhr	in	der	
Kirche	Pohlitz
Der	Vogtlandbläserkreis	spielt	zum	Thema:	"Spurensuche"	-	Werke	
von	Georg	P.	Telemann,	Guiseppe	Verdi,	Edvard	Grieg,	George	Gershwin,	Michael	
Schütz	u.a.
Der	Eintritt	ist	frei,	eine	Spende	wird	erbeten.

Konzert-Austausch	Bene`izkonzert	für	die	"Kreutzbach-Jehmlich-Orgel"	
am	17.	November	17	Uhr	in	der	Stadtkirche	St.	Marien	mit	dem	Handglocken-
Chor	Gera;	Leitung,	Orgel:	Kantor	Martin	Hesse

Andachten	zum	Ewigkeitssonntag	am	24.	November:

14	Uhr	 Friedhof	Aubachtal	mit	Posauenenchor
15	Uhr	 Städtischer	Friedhof	mit	Posaunenchor
15	Uhr	 Friedhof	in	Gommla
15	Uhr	 Friedhof	in	Pohlitz	mit	Männerchor
16	Uhr Friedhof	in	Raasdorf	mit	Männergesangverein

Ist	Oma	jetzt	im	Himmel	oder	doch	im	Sarg?

Der	Ambulante	Hospiz-	und	Palliativberatungsdienst	Greiz	präsentiert	eine	
interessante	Ausstellung	von	fast	100	Kinderbücher	aus	der	Sammlung	von																								
Dr.	Friederike	Spengler	über	das	Sterben,	den	Tod	und	die	Trauer.	
Die	Besucher	sind	eingeladen,	in	den	ausgelegten	Büchern	zu	blättern	oder	in	Ruhe	
diese	zu	lesen,	sowie	mit	den	Ehrenamtlichen	und	der	Koordinatorin,	Jeannette	
Reinhold,	des	Ambulanten	Hospiz-	und	Palliativberatungsdienst	ins	Gespräch	zu	
kommen.

Zeit:		 19.	November	-	11.	Dezember	täglich	von	13	bis	16	Uhr
sowie	nach	Terminabstimmung	

Ort: Räumlichkeiten	10aRium	(Friedrich-Naumann-Straße	10)

Kontakt	über	Ambulanter	Hospiz-	und	Palliativberatungsdienst	

Die	Vernissage	der	Ausstellung	wird	am	Montag,	den	18.	November	um	18	Uhr		
mit	einem	Vortrag	von	Dr.	Friederike	Spengler	(RegionalbischöHin	Gera-Weimar)	
stattHinden.

Besondere	Hinweise
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weitere Mitwirkende:
Jeanne Pascale Schulze Sopran 
Johann Plietzsch Trompete · Matthias Suschke Orgel und Klavier · Sabina Herzog Violoncello 
Jugendchor und Junge Hofkapelle an St. Marien, Leitung: Ralf Stiller

Kartenvorverkauf: 
Kirchen-Gemeindebüro, Burgstr. 1, Tel. 03661-2778                        
Tourist-Information, Burgplatz 12 (unteres Schloss), 03661-689815
Bücherwurm, Am Markt 2, Tel. 03661 3012

Beginn 17.00 Uhr
Einlass 16.00 Uhr

01. Dez. 19 Stadtkirche St. Marien Greiz  



Ökumenischer	lebendiger	Adventskalender	in	Greiz	2019

Die	evangelische	Kirchgemeinde	Greiz	möchte	vom	1.-23.12.2019	einen	lebendigen	
Adventskalender	organisieren	und	lädt	dazu	alle	Christen	der	Stadt	herzlich	ein.	
Täglich	wollen	wir	uns	um	18	Uhr	bei	den		Gastgebern	treffen,	um	zusammen	eine	
besinnliche	Zeit	zu	verbringen.	Die	jeweiligen	Gastgeber	öffnen	Ihre	Türe,	Ihr	
Geschäft,	Ihren	Gemeindesaal	oder	Garten,	um	gemeinsam	dem	Weihnachtsfest	
entgegen	zu	gehen.

Es	werden	weihnachtliche	Texte	und	Gedichte	vorgetragen,	Geschichten	erzählt,	
Weihnachtslieder	gesungen,	oder		über	Weihnachtsbräuche	in	anderen	Ländern	
berichtet.	Schön	ist	es	auch,	wenn	jemand	ein	Instrument	spielen	kann.	Es	gibt	
Plätzchen	oder	Tee	oder	Glühwein,	es	brennen	Kerzen.	Wir	haben	noch	freie	
Termine	und	würden	uns	sehr	freuen,	wenn	sich	weitere	Greizer	daran	beteiligen.	
Weitere	Informationen	oder	Anmeldungen	bei	Frau	Fügmann:		
(Tel.:	0170	1541907)	Ende	November	werden	die	genauen	Orte	bekannt	gegeben!

Herzliche	Einladung	zum	Seniorenadvent	im	Foyer	der	Vogtlandhalle	Greiz	am	
Donnerstag,	den	5.	Dezember	ab	14.30	Uhr.	Infos	und	Abholung	über	unser	
Gemeindebüro	oder	Tobias	Steinke	017639405692.

Adventskonzert	des	Greizer	Volkskunstensembles	am	14.	Dezember	um	17	Uhr	
in	der	Kirche	in	Pohlitz.	Der	Eintritt	ist	frei,	um	eine	Spende	wird	gebeten.

Am	3.	Advent,	dem	15.	Dezember	wird	um	18	Uhr	in	der	Stadtkirche	das	traditio-
nelle	Adventssingen	aller	christlichen	Chöre	der	Stadt	stattHinden.	

Herzliche	Einladung	zum	Adventskonzert	der	Greizer	Vocalisten	und	des	
BlockHlötenensemble	MELANGE	am	20.	Dezember	19.30	Uhr	in	der	Kirche	in	
Pohlitz.	Der	Eintritt	ist	frei,	eine	Spende	wird	erbeten.

Am	22.	Dezember,	17	Uhr	wird	das	Weihnachtsoratorium	von	J.S.	Bach	in	der	
Stadtkirche	aufgeführt.	
Karten	sind	im	Vorverkauf	an	den	bekannten	Orten	erhältlich.

Am	31.	Dezember	22.30	Uhr	Musik	bis	fünf	vor	zwölf	in	der	Stadtkirche.

Besondere	Hinweise Besondere	Hinweise

Abendvorträge	zur	christlichen	Kunst	in	Bildern	im	Bonhoefferhaus
„Das	einzig	Wesentliche	ist,	das	Licht	in	unserem	Innern	zu	Iinden.	Unser	Bemühen	

wird	von	anderen	erkannt,	und	wenn	Menschen	Licht	in	sich	tragen,	wird	es	aus	ihnen	

hervorleuchten.“	Albert	Schweitzer

Das	innere	Licht	der	Menschen	in	den	biblischen	Erzählungen	zu	zeigen,	ist	ein	
Anliegen	der	christlichen	Kunst.	Maler	zeigen	uns	in	Farben	und	Gestaltung,	Licht	
und	Dunkelheit,	was	sie	sehen.	Sie	interpretieren	das	Menschheitswissen	biblischer	
Geschichten,	Sprachbilder,	Gleichnisse	und	besonderer	Begegnungen.	Dem	will	ich	
in	ausgewählten	Bilder	der	Kunstgeschichte	nachgehen.	Die	kleine	Reihe	der	
Kunstgeschichte	des	christlichen	Abendlandes	beginnt	erst	im	Januar		(Baumaß-
nahmen	im	Gemeindehaus)	aber	mit	Bildern	zur	Christgeburt.	Im	Hinschauen	und	
Mitdenken	wird	die	alte	Weihnachtskrippe	aus	Kindheitstagen	auf	Erwachsenenni-
veau	gehoben	und	in	der	jeweiligen	Zeit	neu	angeschaut.

Folgende	Abende	sollten	Sie	sich	dafür	freihalten:

Donnerstag,	den	23.	Januar	2020,	19.00	Uhr:	

Bilder	zur	Christgeburt		-	von	der	Ikone	in	byzantinischer	Zeit	bis	zum	Andachts-
bild	in	der	Renaissance

Donnerstag,	den	20.	Februar	2020,	19.00	Uhr:						
Bilder	der	Renaissance		von	Giotto	und	Bottichelli,	Raffael	und	
Michelangelo

Donnerstag,	den	19.	März	2020,	19.00	Uhr:

Bilder	der	Reformation	von	Albrecht	Dürer	und	Lucas	Cranach	d.Ä.

Donnerstag,	den	23.	April	2020,	19.00	Uhr

Bilder	des	Barock	von	Caravaggio,	Rubens	und	Rembrandt

Donnerstag,	den	14.	Mai	2020,	19.00	Uhr

Bilder	der	Moderne	von	C.D.Friedrich,	W.Turner,	van	Gogh,	A.Manessier	und	
W.Kandinsky

In	den	Abendvorträgen	werde	ich	nicht	nur	die	Bilder	erklären,	sondern	auch	ein	
paar	Erläuterungen	zur	jeweiligen	Zeitepoche,	den	Vorstellungen	und	den	Fragen	
der	Menschen	in	ihrer	jeweiligen	Zeit	vortragen.	Über	Ihr	Kommen,	Ihre	Fragen	
und	Ihre	Einblicke	würde	ich	mich	sehr	freuen.																							

Ihr	Andreas	Görbert	
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SupturGreiz@t-online.de

Gemeindebüro
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Sprechzeiten	Gemeindebüro:	
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Haus	der	Beratung	-	Kirchplatz	3

Schwangerschafts-	und	Schwangerschaftskon`liktberatung	
Telefon:	03661/2617	-	Telefax:	03661/687884	
skb@diakonie-greiz.de

Kinder-	und	Jugendschutzdienst
Telefon:	03661/2617	-	Telefax:	03661/687884	
kinderschutz@diakonie-greiz.de

Frauenberatung	(Häusliche	Gewalt)
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Telefon:	03661/2617	
cafe-ok@diakonie-greiz.de

Psychosoziale	Beratungsstelle	für	Suchtkranke	–	Burgstraße	1	
Telefon:	03661/87580	-	Telefax:	03661/87588	
suchtberatung@diakonie-greiz.de

Kranken-	und	Seniorenhilfe	–	Gerhart-Hauptmann-Straße	30	
Telefon:	03661/2732	-	Telefax:	03661/687411
Mobil:	0162/2046619
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e`b.lkgreiz@diako-thueringen.de,	www.do-diakonie.de

Angebote	der	Diakonie
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Mobil:	0162/2046620
seniorenberatung@diakonie-greiz.de

Cafe	OK
Telefon:	03661/2617	
cafe-ok@diakonie-greiz.de

Psychosoziale	Beratungsstelle	für	Suchtkranke	–	Burgstraße	1	
Telefon:	03661/87580	-	Telefax:	03661/87588	
suchtberatung@diakonie-greiz.de

Kranken-	und	Seniorenhilfe	–	Gerhart-Hauptmann-Straße	30	
Telefon:	03661/2732	-	Telefax:	03661/687411
Mobil:	0162/2046619
sozialstation@diakonie-greiz.de

Erziehungs-	und	Familienberatung	-	Burgstraße	2	
Tel:	03661/4373083	-	Fax:	03661/4373599
e`b.lkgreiz@diako-thueringen.de,	www.do-diakonie.de

Angebote	der	Diakonie




